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Museum Eberswalde [CC BY-NC-SA]

Objekt: Eberswalde von Südosten

Museum: Museum Eberswalde
Steinstraße 3
16225 Eberswalde
03334-64415

Sammlung: Grafiksammlung

Inventarnummer: ohne Inv.-Nr.

Beschreibung
Die Zeichnung zeigt Neustadt-Eberswalde in der Zeit zwischen 1710 und 1715 aus
südöstlicher Richtung. Im Vordergrund links erscheint die Anfang des 14. Jahrhunderts
errichtete Stadtmauer mit dem aus drei Tortürmen und einer Zwingeranlage bestehenden
Ober- oder Berliner Tor. In regelmäßigen Abständen sind in der Mauer nischenartige
Vorsprünge zu erkennen. Sie dienten einst als Substruktion für sogenannte Wiek- oder
Weichhäuser, die anstelle eines komplett umlaufenden Wehrgangs zur allseitigen
Verteidigung, aber auch zur Erhöhung der Stabilität errichtet wurden. Anfang des 18.
Jahrhunderts zeigt sich die Mauer nicht zuletzt im Ergebnis des 30jährigen Krieges, der
Eberswalde fast völlig auslöschte und in der Entwicklung weit zurückwarf, in einem
desolaten Zustand. Die umliegenden Wall- und Grabenzonen waren bereits 1669 eingeebnet
und in Gartenland umgewandelt worden. Nach Stationierung einer Garnison im Jahr 1727
wird die Mauer noch einmal repariert, um Ende des 18. Jahrhunderts endgültig zu verfallen
und zwischen 1821 und 1823 mit den Türmen bis auf geringe Reste abgetragen zu werden.
[Thomas Sander]

Grunddaten

Material/Technik: Heliographie
Maße: 15,9 x 40,3 cm

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann 1710-1715
wer Daniel Petzold (1686-1763)
wo Berlin

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://brandenburg.museum-digital.de/object/4096


wo Eberswalde

Schlagworte
• Stadtansicht
• Stadtmauer
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